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Ernst Leimgruber, Frick, 
zum 93. Geburtstag.

Hans Freudiger, Wallbach, 
zum 90. Geburtstag.

Othmar Bitterli, Frick, 
zum 85. Geburtstag.

Max Böni, Möhlin, 
zum 75. Geburtstag.

Gabriella Leo, Rheinfelden, 
zum 70. Geburtstag.

Eiserne Hochzeit (65 Jahre) 
Erika und Rudolf Suter, Kaisten. 

Goldene Hochzeit (50 Jahre)  
Rosa und Carmelo Novello Amico, 
Laufenburg.   

Samstag, 17. Juni 2023 
Erna Schmid, Sisseln, 
zum 94. Geburtstag.

Gisela Suter, Alterszentrum 
Bruggbach, Frick (Gipf-Oberfrick), 
zum 90. Geburtstag.

Rudolf D’Alessio, Gansingen, 
zum 80. Geburtstag.

Hans Rudolf Mergenthaler, 
Rheinfelden, zum 80. Geburtstag.

Chantal Sterki, Rheinsulz, 
zum 75. Geburtstag. 

Sonntag, 18. Juni 2023
Verena Bächtold, Rheinfelden, 
zum 94. Geburtstag.

Beatrix Maggi, Möhlin, 
zum 85. Geburtstag.

Goldene Hochzeit (50 Jahre)  
Verena und Giovanni Finocchiaro, 
Wittnau.   

Montag, 19. Juni 2023    
Fridolin Brogli, Möhlin, 
zum 91. Geburtstag.

Rosa Wagner Metzger, Sisseln, 
zum 85. Geburtstag.

Wolfgang Netz, Rheinfelden, 
zum 75. Geburtstag.

Die Neue Fricktaler Zeitung  
gratuliert allen Jubilarinnen und 
Jubilaren recht herzlich.

«Solange ich kann, 
mache ich weiter»

Markus Brogli spielt seit 60 Jahren bei der Musikgesellschaft Zeiningen

Das Musizieren gefällt 
ihm schon seit er ganz 
klein ist. Nach der Schule 
trat Markus Brogli der 
Musikgesellschaft Zeiningen 
bei und spielt dort 
heute noch mit viel 
Freude mit.

Janine Tschopp

ZEININGEN. «Zuerst machst Du die 
Hausaufgaben, dann kommt die 
Musik», hiess es früher regel- 
mässig bei Markus Brogli zu Hau-
se. «Mein Vater spielte Trompete, 
so war ich schon früh beeindruckt 
vom Musizieren», erzählt der 
77-Jährige. 1963 trat er der Musik-
gesellschaft Zeiningen bei. Das 
Spielen des Instruments erlernte 
er nicht an der Musikschule, son-
dern durch ein älteres Mitglied der 
Musikgesellschaft. 

Zuerst spielte Markus Brogli 
Flügelhorn, später Es-Horn. Das 
Musizieren und Teil des Vereins zu 
sein, bereitete ihm in all den Jah-
ren immer viel Freude. Zu den Hö-
hepunkten der letzten sechs Jahr-
zehnte zählt er die Teilnahme an 
den jährlichen Musikfesten. Mit 
dem Musiktag in Rothrist steht am 
Wochenende vom 24. und 25. Juni 
wieder ein grosses Fest vor der 
Tür, für das er und der ganze Ver-
ein sich derzeit intensiv vorberei-
ten. So übt er das Stück «The 
Grapes of the Sun» seit einiger Zeit. 
Dass die Einsätze genau stimmen, 
sei anspruchsvoll. «Unser Dirigent 
Andreas Kägi hat mich beim Üben 
stark unterstützt», erzählt Markus 
Brogli.

Schon früh angepackt
Der Zeininger musste in seinem 
Leben viel arbeiten. Schon als Bub 
halfen er und seine Geschwister 
dem Vater auf dem Bauernbetrieb. 
Auch wenn ihm die Arbeit auf dem 
Hof grundsätzlich gefiel, hätte er 
manchmal gerne ein bisschen 
mehr Freizeit gehabt. Als Jugend-
licher besuchte er die Land- 
wirtschaftliche Schule und über-
nahm später den elterlichen Hof. 
Besonders gut gefiel ihm das 
«Traktörle». «Mein erstes eigenes 
‹Traktörli› erhielt ich in der 

ersten oder zweiten Klasse», erin-
nert er sich. Als er später den Hof 
alleine führte, gab es wieder sehr 
wenig Freizeit. Umso mehr freut 
es ihn, dass er heute mehr Zeit zum 
Üben hat. «Die Musik war immer 
wichtig für mich, auch als Ablen-
kung.»

Markus Brogli hatte es im Le-
ben nicht immer einfach. Beson-
ders schwierig war die Zeit, nach-
dem er einem seiner Söhne, der 
ebenfalls eine landwirtschaftliche 
Ausbildung genossen hatte, den 
Hof übergeben hatte. Der Sohn hat-
te jedoch grosse persönliche Pro-
bleme und wurde nie glücklich mit 
dem Hof. Im Frühling 2021 ver-
starb er. «Ich brauche die Musik. 
Insbesondere nach allem, was pas-
siert ist.» Zeit für ein anderes Hob-
by neben der intensiven Arbeit, 
hatte Markus Brogli nie.

Er arbeitet heute noch auf dem 
Hof. Er bewirtschaftet die Reben 
und hat mit dem Heuen auf den 

Weiden zu tun. Beim Hof gibt es 
noch fünf Pferdeboxen, die er ver-
mietet hat. Neben der Arbeit geht 
er auch viel laufen. «Bewegung ist 
wichtig wegen meinem Diabetes», 
sagt er.

«Ich kann es gut mit den Jungen»
Markus Brogli ist nicht nur das äl-
teste Mitglied bei der Musikgesell-
schaft Zeiningen, sondern auch 
dasjenige, das schon am längsten 
dabei ist. In den letzten sechs Jahr-
zehnten hat er mit dem Verein 
schon viele Hochs und Tiefs erlebt. 
So kam es vor etwa zehn Jahren 
mangels Mitglieder einmal fast zur 
Auflösung der Zeininger Musik. 
Später ging es wieder bergauf und 
heute darf sich der Verein über viel 
Nachwuchs freuen. «Es ist toll, 
dass jetzt auch Junge dabei sind. 
Ich kann es sehr gut mit den ande-
ren Vereinsmitgliedern, auch mit 
den Jungen», schwärmt Markus 
Brogli. Was macht ihm am meisten 

Spass am Musizieren bei der Zei-
ninger Musikgesellschaft? «Ich 
möchte mit unserer Dorfmusik ei-
nen Beitrag für die Verschönerung 
unseres Dorfes leisten.» Nicht nur 
sein Vater war Musiker, sondern 
auch seine beiden Brüder Toni und 
Josef. Toni hat in der Dorfmusik 
vor kurzem aufgehört, Josef ist 
noch immer ein aktives Vereins-
mitglied. Auch die drei Kinder er-
lernten ein Instrument. Markus 
Brogli führt aus: «Christine lernte 
Querflöte, Beat Klarinette und 
Michael selig Trompete.» 

Nun steht ein Höhepunkt des 
Vereinsjahrs, die Teilnahme am 
Kantonalen Musiktag in Rothrist, 
vor der Türe. Das bedeutet für 
Markus Brogli und die ganze Mu-
sikgesellschaft Zeiningen noch ein 
paar Übungsstunden und viel Vor-
freude. Im Hinblick auf die Zukunft 
sagt Markus Brogli nach 60-jähri-
ger Vereinstreue: «So lange ich 
kann, mache ich weiter.»

Markus Brogli beim Üben für den kommenden Musiktag in Rothrist.� Foto: Janine Tschopp

Dorfmuseum 
Mumpf offen

MUMPF. Am Sonntag, 18 Juni, von 
14 bis 16 Uhr ist das Dorfmuseum 
Mumpf offen. Um 14.15 Uhr hält 
Gabor Fuchs, Co-Leiter Geologie 
Schweizer Salinen AG, einen span-
nenden Vortrag zum Thema Bo- 
denbeschaffenheit und Salzgewin-
nung. Auch die Kaffeestube ist für 
die Besucherinnen und Besucher 
auch geöffnet. (mgt)

Geschichten 
für die Kleinen 

MÖHLIN. Kleine Kinder sind neugie-
rig auf die Welt. Die Gemeinde- 
bibliothek Möhlin lädt herzlich 
zu den monatlichen Buchstart- 
Kaffee-Veranstaltungen mit der Le-
seanimatorin Pia Lanz-Kaiser und 
ihren Versen, Fingerspielen, Liedern 
und Geschichten ein. Nach den Ver-
anstaltungen trifft man sich bei 
Zopf, Sirup und Kaffee. Die Veran-
staltung findet am Samstag, 3. Juni, 
9.30 bis 10 Uhr, als BuchstartKaffee 
plus (für Kinder von zirka 3 bis 
5 Jahren) statt. Infos unter biblio-
thek.moehlin.ch oder direkt in der 
Bibliothek. (mgt)


